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Herren Bezirksklasse, Gruppe 2

TSV Betzingen II : TV Neuhausen 
Sonntag, 10.12.2023, 11:00 Uhr

TSV Betzingen II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse, Gruppe 2 auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse, Gruppe 2 traf die Mannschaft des TSV Betzingen II am
vergangenen Sonntag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Neuhausen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Florian Jelonnek. Garant für diesen Heimspielsieg war
Jan Kemmler, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV
Betzingen II dieses Match mit 2 und der TV Neuhausen mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Sieg holten Zekovic / Kemmler beim 13:11, 3:11, 12:10, 11:8
gegen Siegle / Weidenauer. Trotz 1:0 Satzführung verloren Cao / Schmid ihr Spiel gegen Reusch /
Meierlohr letztlich mit 11:9, 9:11, 5:11, 7:11. Eher wenig Gegenwehr bekamen Jelonnek / Pöndl bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Kvitka / Weiblen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Denis
Zekovic und Jakob Reusch, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Zekovic ein
sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Reusch endete. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte Jiexin Cao bei seiner Pleite gegen Michael Siegle. Wenig später ging es beim Spielstand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte indessen Jan Kemmler beim 11:5, 11:1, 11:5 gegen Steffen Meierlohr. Moritz
Schmid hatte im Spiel gegen Patrick Weidenauer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Florian Jelonnek gegen Benjamin Weiblen hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Oleksandr Kvitka fand Moritz
Pöndl von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Zwei Sätze lang fand anschließend Denis
Zekovic gegen Michael Siegle das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 4:8 (Zekovic) und 15:3 (Siegle). Jiexin Cao konnte im Spiel gegen Jakob Reusch
hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Jan Kemmler und Patrick Weidenauer, die Jan Kemmler
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Kemmler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Der Start in die Partie hätte für Moritz
Schmid besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Steffen Meierlohr noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schmid nun bei 10:6, während Meierlohr
bislang 10 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim Sieg von Florian Jelonnek gegen
Oleksandr Kvitka konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Betzingen II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 11:7 bei 5 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Neuhausen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Betzingen II

Doppel: Zekovic / Kemmler 1:0, Cao / Schmid 0:1, Jelonnek / Pöndl 1:0 
Einzel: D. Zekovic 0:2, J. Cao 1:1, J. Kemmler 2:0, M. Schmid 2:0, F. Jelonnek 1:1, M. Pöndl 1:0 

 TV Neuhausen
Doppel: Reusch / Meierlohr 1:0, Siegle / Weidenauer 0:1, Kvitka / Weiblen 0:1 
Einzel: M. Siegle 2:0, J. Reusch 1:1, P. Weidenauer 0:2, S. Meierlohr 0:2, O. Kvitka 0:2, B. Weiblen
1:0


